Die Textlexika zu Campus C 1 neu

Die Textlexika sind ein einfaches und verlässliches Hilfsmittel, um die Wortschatzarbeit nachhaltig und transparent zu gestalten.

1. Aufbau und Anlage
· Es sind – in separaten Listen – alle E-Stücke und T-Texte sowie alle Texte der kompakt-Seiten erfasst.
· Die Listen enthalten in alphabetischer Reihenfolge alle Vokabeln des jeweiligen Textes: sowohl die Lernwörter, die in der jeweiligen Lektion neu eingeführt werden, als auch die Vokabeln, die aus früheren Lektionen bereits bekannt sind.
· Das in der jeweiligen Lektion aktuelle Lernvokabular ist rot unterstrichen.
Die Hochzahlen geben die Lektion an, in der das Wort gelernt worden ist. Mit „0“ sind Fußnotenwörter bzw. Wörter, die (noch) nicht zum Lernwortschatz gehören, markiert.
· Besonders wichtige Vokabeln sind eigens markiert: In Blaudruck stehen die für die schulische Lektüre häufigsten 500 Wörter, mit denen bereits 70 % der Texte erfasst sind.
· Jedes Textlexikon umfasst eine bzw. maximal zwei DIN A4-Seiten, sodass jeweils nur ein Blatt (doppelseitig kopiert) an die Schüler ausgegeben werden muss. Die Schüler können die Kopien durch eigene Markierungen bearbeiten und gemäß ihrem individuellen Lernstand nutzen.
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3. Zur Arbeit mit den Textlexika
· Die Listen unterstützen die Individualisierung des Lernprozesses:
a) In Phasen der eigenständigen Textarbeit können die Schüler 
b) gemäß ihrem individuellen Lernstand Vokabeln nachschlagen.  Die Übersetzungsarbeit wird so organisatorisch erleichtert und beschleunigt.
c) Vorentlastend können die Schüler individuelle Lücken schließen, indem sie bekannte Vokabeln wiederholen und im Hinblick auf die folgende Textarbeit ggf. wieder Anschluss finden.
d) Nachbereitend können die Schüler wirksam Vokabeln wiederholen, deren Bedeutung sie in einem sinnvollen Kontext verwendet haben; so nutzen sie vertiefend die lernpsychologisch wichtige erste Wiederholung.
· Die Textlexika können von den Lehrkräften einfach bearbeitet und für einen bestimmten Zweck schnell aufbereitet werden: Beispiele sind etwa eine binnendifferenzierende Anordnung nach Niveaustufen (z. B. unter Berücksichtigung der Wörter im Blaudruck), das Ausblenden des neuen Lektionswortschatzes (der u. U. erst am Text erarbeitet werden soll) oder die Betonung der sog. kleinen Wörter oder bestimmter Wortarten u. a. m.
· Mit dem Service der Textlexika können Lehrkräfte z. B. auch zielgerichtet eigene Übungen erstellen oder Leistungsnachweise verlässlich an dem Vokabular ausrichten, das im Unterricht besonders genutzt und (an geeigneten Kontexten) umgewälzt wurde.



LEKTION 36. E, Seite 135


adhūc Adv.    bis jetzt, noch3
[bookmark: _Hlk17572301]ager, agrī  m    der Acker, das Feld, das Gebiet15
amīcus    der Freund4
arma, armōrum  n Pl.    das Gerät, die Waffen26
aspicere, aspiciō    erblicken, ansehen17
dūcere, dūco, dūxī    führen, ziehen16. 27
esse, sum, fuī    sein, sich befinden2. 25
et    und, auch1
[bookmark: _Hlk17649417]habēre, habeō    haben, halten6
in  Präp. m. Abl.    in, an, auf, bei (wo?)1
[bookmark: _Hlk17654558]in  Präp. m. Akk.    in (... hinein), nach (wohin?)12
mox  Adv.    bald7
mulier, mulieris  f    die Frau19
multus, a, um    viel14
nam    denn, nämlich3
nōbīs  Dat.    uns13
nōndum  Adv.    noch nicht25
nōs  Nom. / Akk.    wir / uns13
Rōma    Rom7
Rōmulus    Romulus (sagenhafter Gründer und erster König   Roms im 8. Jh. v. Chr. Zwillingsbruder von Remus
[bookmark: _Hlk17651077]semper  Adv.    immer4
sī  Subj.    wenn, falls19
tantum  Adv.    (nachgestellt) nur5
[bookmark: _Hlk17651093]tū  Nom.    du (betont)13
urbs, urbis  f (Gen. Pl. -ium)    die Stadt; die Stadt Rom22
venīre, veniō, vēnī    kommen10. 27
vīvere, vīvō, vīxī    leben30




[bookmark: _Hlk17660571]LEKTION 36. T, Seite 134   

ad Präp. m. Akk.    zu, bei, nach, an12
agere, agō, ēgī, āctum    handeln, treiben, verhandeln27
animus    der Geist, der Mut, die Gesinnung19
aperīre, aperiō, aperuī    aufdecken, öffnen36
appetere, appetō, appetīvī   verstreben, haben wollen; angreifen36
arma, armōrum  n Pl.    das Gerät, die Waffen26
autem (nachgestellt)    aber, andererseits15
beātus, a, um    glücklich, reich36
[bookmark: _Hlk17651854]cīvis, cīvis  m (Gen. Pl. -ium)    der Bürger30
cīvitās, cīvitātis  f    Gemeinde, Staat20
concēdere, concēdō, concessī    erlauben, nachgeben, zugestehen36
creāre, creō    erschaffen, wählen18
crūdēlis, e    grausam33
cūra    die Pflege, die Sorge36
dēligere dēligō, dēlēgī    (aus)wählen34
diū  Adv.    lange (Zeit)7
dolēre  m. Abl.    traurig sein über28
[bookmark: _Hlk17571092]dum  Subj.    während, solange, bis19
ē / ex  Präp. m. Abl.    aus, von ... her12
ego  Nom.    ich (betont)13
esse, sum, fuī    sein, sich befinden2. 25
est    er (sie, es) ist2
et    und, auch1
et ... et    sowohl ... als auch35
facere, faciō, fēcī    machen, tun, handeln17. 27
factum    die Handlung, die Tat, die Tatsache26
familia    die Familie1
fīlia    die Tochter7
fīnis, fīnis  m (Gen. Pl. -ium)    das Ende, die Grenze, das Ziel, der Zweck; Pl. das Gebiet30
fortis, e    kräftig, tapfer33
habēre, habeō    haben, halten6
[bookmark: _Hlk17652043]homō, hominis  m    der Mensch23
[bookmark: _Hlk16883983]imperium    der Befehl, die Herrschaft, das Reich14
[bookmark: _Hlk17574929]iniūria    das Unrecht, die Beleidigung; die Rechtsverletzung9
in  Präp. m. Abl.    in, an, auf, bei (wo?)1
is, ea, id    dieser, diese, dieses; er, sie, es26
lēx, lēgis  f    das Gesetz, die Bedingung36
līber, lībera, līberum    frei15
[bookmark: _Hlk17714193]līberāre, līberō    befreien, freilassen13
licet    es ist erlaubt, es ist möglich18
[bookmark: _Hlk17571347]malus, a, um    schlecht, schlimm24
miser, misera, miserum    arm, erbärmlich, unglücklich15
mittere, mittō, mīsī    (los)lassen, schicken, werfen16. 27
mors, mortis  f (Gen. Pl. -ium)   der Tod22
mōs, mōris  m    die Sitte, der Brauch; Pl. der Charakter36
multus, a, um    viel14
[bookmark: _Hlk16876256]neque    und nicht, auch nicht3
neque ... neque    weder ... noch3
nōn    nicht2
nōn iam    nicht mehr4
noster, nostra, nostrum    unser15
omnis, e    jeder, ganz; Pl. alle33
[bookmark: _Hlk17144751]ostendere, ostendō, ostendī    zeigen, erklären16. 28
parentes, parentum  m Pl.    die Eltern36
pater, patris  m    der Vater20
paupertās, ātis0    die Armut
[bookmark: _GoBack]pecūnia    das Geld, das Vermögen19
pellere, pellō, pepulī    stoßen, schlagen, (ver)treiben32
plēbs, plēbis  f    das (nicht adelige, einfache) Volk36
potestās, potestātis  f    die (Amts-)Gewalt, die Macht20
quam    als, wie17
quandō?    wann?36
-que  (angehängt)    und14
quī, quae, quod    welcher, welche, welches; der, die, das34
quis?    wer?3
rēx, rēgis  m    der König27
resistere, resistō, restitī    stehenbleiben; Widerstand leisten36
Rōmānus, a, um    römisch; Subst. Römer, Einwohner Roms9. 14
scelerātus    der Verbrecher5
sed    aber, sondern3
septimus0    der (die, das) siebte
servāre, servō    bewahren, retten; beobachten15
sine  Präp. m. Abl.    ohne12
superbus0    stolz, hochmütig
[bookmark: _Hlk16872325]tantus, a, um    so groß, so viel18
Tarquiniī    die Tarquinier (etruskisches Königsgeschlecht)36
Tarquinius Superbus    Tarquinius Superbus (letzter etruskischer König von Rom)36
timor, timōris  m    die Angst, die Furcht25
tyrannus0    vgl. Fw.
[bookmark: _Hlk17572981]ūnus ē / ex  m. Abl.    einer von33
urbs, urbis  f (Gen. Pl. -ium)    die Stadt; die Stadt Rom22
[bookmark: _Hlk17654908]uxor, uxōris  f    die Ehefrau18
velle, volō, voluī    wollen19. 25
violāre, violō    verwunden, verletzen, entehren31
virgō, virginis  f    das Mädchen, die Jungfrau36
vir, virī  m    der Mann15
vīta    das Leben15
vīvere, vīvō, vīxī    leben30
vōbīs  Dat.    euch13
vōs  Nom. / Akk.    ihr / euch13
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